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An wen kann ich mich wenden 
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Präsident TV 

Obmann MR 

Präsidentin DR 

Oberturmer Aktive 

Leiter Männerriege 

Leiterin Damenriege 

Verantwortliche Korbball 

Leiterin Frauenriege / 

Gesundheitsturnen 

Martin Eggli 

Eric Mathey 

Therese Stuber 

Peter Gilomen 

Robert Zwygart 

Ursula Bürgi 

Cornelia Gnägi 

Rosette Hügli 

Vreni Gerber 

3292 Busswil Tel. 84'72'68 

3292 Busswil Tel. 84'40'92 

3292 Busswil Tel. 85 '13'69 

3292 Busswil Tel. 84'14'16 

3292 Busswil Tel. 84 '13'79 

3250 Lyss Tel. 84 '48'22 

3292 Busswil Tel. 84'435 '23 

3292 Busswil Tel. 84'31'29 

3292 Busswil Tel. 84 '83'80 

  

  

  

Jugi - Leiter Stefan Aegerter 3263 Büetigen Tel. 84 '25'81 
Leiterin Mädchen UST Denise Gnägi 3292 Busswil Tel. 84'45'23 
Leiterin Mädchen MST Rosmarie Mancini 3263 Büetigen Tel. 84'64'06 
Leiterin Mädchen OST Rosmarie Mancini 3263 Büctigen Tel. 84'64'06 

Redaktion Turnerpost Robert Zwygart 3292 Busswil Tel. 84 '13'79 

Trainingszeiten 

Aktivriege Dienstag Freitag 20.15 - 21.45 Uhr 
Männerriege Mittwoch 20.15 - 21.45 Uhr 
Damenriege Donnerstag 20.15 - 21.45 Uhr 
Korbballriege Damen Donnerstag 19.30 - 20.45 Uhr 
Frauenriege Dienstag 20.15 - 21.45 Uhr 

Jugendriege Fitness Freitag 18.30 - 20.00 Uhr 
Jugendriege Geräte Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr 
Mädchenriege UST Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr 
Mädchenriege MST Montag 18.00 - 19.30 Uhr 
Mädchenriege OST Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr     
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Tätigkeiten 

Die wichtigsten Tätigkeiten bis am 1. November 1994 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

12. Mai Turnfahrt 

14. Mai "Der schnellste Seeländer "in Lyss 

is. Mai Kantonales Geräteeinzelturnen der Jugi 
in Jegensdorf 

a Spiel-Stafettentag der Mädchenricge 

in Rapperswil 

: Internationales Korbballturnier 
ee "Euro 1994" in Gennep (Holland) 

4-5. Juni Seeländischer Jugitag in Lyss 

10.-12. Juni Seeländischer Turntag in Lyss 

24.-26. Juni Turnfest Oberaargau/Emmental in Langnau 

Somerferien: 
2. Juli - 14. August Programm für alle nach Ansage in 

der Turnhalle 

Jugi / Mädchenriege: 
u Seel. Mooslauf in Brüttelen 

Jugi / Mädchenriege: 
a 2 Jugiwettkampf in Ammerzwil 

Jugi: 

Als NOUEUSt Nachwuchsmehrkampf in Lyss 

28. August Seel. Spieltag in Worben 

Damenriege: Familienplausch auf dem 
er ae Hornusserplatz Busswil. 

4. September Kant. Sektionsmeisterschaft in Brügg 

9. September Waldhaushöck der Aktivriege 

17.-18. September Vereinsreise der Damenriege 

17.-18. September Bergtour der Aktiv- und Männerriege 
   



  

Liebe Leserin, lieber Leser der Turnerpost 

Wie jedes Jahr, lief auch das 1994 zaghaft und mit nur einigen wenigen 
Erlebnissen an, wie es Beat Ruprecht mit dem Skiwochenende der Aktiven, 
Christoph Kissling mit dem Seel. Jugi- und Tumnerskitag oder Cornelia Gnägi 
mit der erfolgreich abgeschlossenen Wintermeisterschaft im Korbball in dieser 
Ausgabe dokumentieren. 

Diesmal ist das Kernstück ein Wettbewerb in der Mitte des Heftes. Die 
turnenden Vereine von Busswil suchen mit Hilfe von engagierten 
Turnerpostlesern ein gemeinsames Logo, das für unsere jüngsten-, für unsere 
mittelalterlichen- und für unsere ältesten Turnerinnen und Turner Gültigkeit 
haben soll. Es sollte ein Sujet für alle sein. Dabei gibt es erst noch tolle Preise 
zu gewinnen. 

Seit neuem nimmt die Aktiv- und Männerriege auch am Siegeszug des Pin teil. 
Ab Mitte Juni wird der : Turnverein eine limitierte und 
numerierte Anzahl von Turnerpins verkaufen. Diese 
Pins werden bei jedem K ‘y Tumer der Aktiv- oder 
Männerriege zu erhalten sein. Wir werden uns an das 
einfache Motto halten: "Es het solang's het." 

Es kommt noch dicker. Wir feiern Jubiläum! Das neue Gesicht der Turnerpost 
ist ein Jahr alt. 

Wir, von der Redaktion Turnerpost, hätten gerne einige Meinungen zum 
Aufbau, zur graphischen Lösung und zum Inhalt unseres Heftes von 
Leserinnen und Lesern. Es würde uns mächtig interessieren was für 
Meinungen in Busswil und Umgebung über unser Vereinsorgan vorhanden 
sind. 
Ihre Eindrücke können Sie schriftlich an die Adresse des Redaktors einsenden 
(zweite Umschlagseite: "An wen kann ich mich wenden"), oder wenn Sie bei 
ihren täglichen Besorgungen im Dorf einem unserer Mitglieder begegnen, 
sprechen sie es einfach an und führen mit ihm ein kleines Gespräch über die 
Turnerpost oder über die gesamte Turnerfamilie. Diese Meinung wird 
bestimmt bis in die Redaktion vordringen 

Ich wünsche nun allen Leserinnen und Lesern der Turnerpost viel 
Unterhaltung, Spannung und eine kleine Portion Neugierde um sich in das 
Abenteuer Turnerpost 2/1994 zu stürzen.



Damenriege VO Di 7: 

GENERALVERSAMMLUNG 1994 DER DAMENRIEGE BUSSWIL 

  

Pünktlich um 19.30 Uhr begrüsste (zum letzten Mal als Präsidentin) Rosmarie 
Eicher die stattliche Anzahl von 55 Turnerinnen sowie 2 Vertreter des 
Turmvereins. 

Zum ersten Mal wurde das Protokoll der letzten Generalversammlung 
zusammen mit der Einladung an die Mitglieder versandt. Diese gewählte 
Variante wie auch das Protokoll fand die Zustimmung der Versammlung 

Im Traktandum Mutationen mussten von 2 Austritten Kenntnis genommen 
werden. Erfreulicherweise konnten jedoch mit grossem Applaus Marion 
Biedermann, Anja Gfeller, Stefanie Lanz und Nelly Weibel bei den Aktiven 
sowie Rita Birkhofer und Maria Häni bei den Frauen als neue 
Vereinsmitglieder willkommen geheissen werden. 

Die das letzte Vereinsjahr revuepassierenden Jahresberichte der Präsidentin 
und der Leiterinnen Aktive, Frauen und Mädchenriege wurden diskussionslos 
gutgeheissen. 

Die Jahresrechnung wurde mit einem kleinen Aufwandüberschuss genehmigt. 
Trotz einem hohen Aufwandüberschuss fand das Budget 1994 die 
Zustimmung der Anwesenden. 

Die Versammlung musste die Demissionen von Rosmarie Eicher als 
Präsidentin und Margrit Peter als Leiterin der Frauen zur Kenntnis nehmen. 
Beide Chargen konnten wieder besetzt werden. Der Vorstand setzt sich neu 
wie folgt zusammen: 
Präsidentin: Stuber Therese / Vizepräsidentin: Stauffer Marianne / 
Sekretärin: Vadala Heidi / Kassierin: Zwygart Ida / Leiterin Aktive: Bürgi 
Ursula / Vizeleiterin Aktive: Ruprecht Verena / Leiterin 
Frauen/Gesundheitsturnen: Hügli Rosette/Gerber Vreni / Leiterin 
Mädchenriege Mittel- und Oberstufe: Mancini Rosmarie / Leiterin 
Mädchenriege Unterstufe: Gnägi Denise / Verantwortliche Korbball: 
Gnägi Comelia / MUKI-Turnen: Eicher Rosmarie und Vadala Heidi / 
Kinderturnen: Stricker Ursula / Materialverwalterin: Schneider Beatrice. 

Als Revisorin für zwei Jahre wurde turnusgemäss Beatrice Schär bestimmt.



C Damenriege 

Das Jahresprogramm, welches allen Tumerinnen schriftlich abgegeben wurde, 
fand ebenfalls Zustimmung. Die vorgesehenen Aktivitäten werden jeweilen 

auch in der Turnerpost wieder erwähnt. 

Im Traktandum Mitgliederbeiträge musste die Versammlung von der 

Erhöhung der Verbandsabgaben und von der Aenderung der 

Versicherungsbeiträge Kenntnis nehmen. Der Vereinsbeitrag wurde in gleicher 
Höhe belassen. 

Als ein Versammlungshöhepunkt darf wohl der Besuch des Postboten (in der 
Person von Rosmarie Mancini) bezeichnet werden. Beladen war er mit einem 

riesigen Packet und einem Gedicht an die Adresse von Rosmarie Eicher. 
Während der letzten 11 Jahren stand Rosmarie Eicher unserem Verein als 
engagierte Präsidentin vor. Am 12. Januar 1978 wurde sie in die Damenriege 
aufgenommen. Bereits ein Jahr später wurde sie als Sekretärin, 1981 als 

Vizepräsidentin und 1983 als Präsidentin gewählt. Stets lag Rosmarie das 
Wohl der Damenriege am Herzen. Mit Cr Geschick wusste sie 
den Verein zu leiten. 
Die letzten Jahre waren mit kleineren, grösseren und auch grossen Aktivitäten 

gespickt. Als Höhepunkt kann sicher die Durchführung des Seel. 
Jugendriegentages und des Seel. Turnfestes 1992 erwähnt werden. Rosmarie 
hatte für diese beiden Anlässe das Amt der OK-Vizepräsidentin inne. 
Für ihren langjährigen, grossen und unermüdlichen Einsatz wurde Rosmarie 
Eicher unter kräftigem Applaus mit der Ehrenmitgliedschaft geehrt. Im 
überbrachten Packet befand sich eine wunderschöne Steppdecke. Jedes 
Vereinsmitglied fertigte sein eigenes „Plätzli“ (mit Malen Sticken, Stricken, 

Nähen) und leistete damit seinen Beitrag an ein schönes Erinnerungsstück. 

Bei den Frauen durften 4 und bei den Aktiven 8 Tumerinnen das begehrte 

Fleisslöffeli entgegennehmen. 

Für 30-jährige Turmtätigkeit wurden die beiden immer noch aktiven 
Ehrenmitglieder Trudi Gilomen und Bertha Schmocker und für 15-jährige 
Dora Gfeller, Martha Sutter und Marianne Stauffer geehrt. 

Im Traktandum Verschiedenes wurde mit grosser Freude zur Kenntnis 
genommen, dass sich Jacqueline Brauen als Hilfsleiterin für die Mädchenriege 
Unterstufe zur Verfügung stellt und Susi Meyrat will sich mit dem KITU- 
Leiterkurs auf eine spätere Leitertätigkeit vorbereiten. Bravo!!



  

Im weiteren wurde durch Marlies Turtschi angeregt, die Anschaffung einer 
Vereinsfahne zu überprüfen. Der Vorstand wird die entsprechenden 
Abklärungen vornehmen. 

Bereits nach I % Stunden konnte die Versammlung geschlossen werden, um 
anschliessend im zweiten Teil beim feinen Znacht die Kameradschaft und 
Geselligkeit zu pflegen! 

Auf ein gutes Vereinsjahr 1994. 

Marianne Stauffer 

Von Rosmarie Eicher (rechts) 
zu Therese Stuber 

  

30-jährige Turntätigkeit von 

nd    

      Trudi Gilomen



Domenriege Ö 11 

WER IST DIE NEUE PRAESIDENTIN DER DAMENRIEGE? 

  

Name: Stuber 

Vorname: Therese 

geboren am: 1. April 1953 
Zivilstand: verheiratet mit Fritz 

Kinder: Sandra, Nadja und Marco 

Adresse: Büetigenstrasse 42, Busswil 

  

Hobbys: Damenriege, Sport allgemein 
Lieblingsfarbe: lachs und violett 
Lieblingsessen: Fondue chinoise 

Lieblingsmusik: ABBA, Tina Turmer 
Lieblingsschauspieler: Jean-Paul Belmondo 

Anlässlich der Generalversammlung 1992 wurde Therese Stuber in die 

Damenriege Busswil aufgenommen. Vorher tumnte sie in der Damenriege Rüti 

b.B., wo sie bereits während 4 Jahren im Amt der Vizepräsidentin Erfahrungen 

sammelte. 

An der Generalversammlung 1993 liess Therese sich als Vize- und 1994 als 

Präsidentin wählen. Laut eigenen Angaben ist sie sich bewusst, dass sie mit 

diesem Amt eine grosse Verantwortung übernimmt. Dementsprechend will sie 
sich mit aller Kraft für den Verein, in dem sie sich sehr wohl fühlt, einsetzen. 

Geselligkeit und Kameradschaft, gute Gesundheit aller Turnerinnen, sowie 

auch unfallfreie Turnstunden sind ihr ebenso wichtig, wie erfolgreiche 

Wettkämpfe an Tumfesten. Trotzdem würde sie sich über eine punkte- und 
rangmässige Verbesserung am Seeländischen in Lyss sehr freuen. 

Thesi, wir wünschen Dir alle einen guten Start, viel Freude und möglichst 
wenig Aerger in Deinem Amt als Präsidentin. Dazu gehören auch viele frohe 
und gemütliche Stunden im Kreise der Tumnerinnen. 

Marianne Stauffer



  

  

‚Jugendriege “ 13 

SEEL. JUGI- UND TURNERSKITAG 1994 

  

Am Sonntag, den 30. Januar 1994 fuhren 17 Jugeler und 2 Jugileiter mit dem 

Auto nach Elsigbach. Ausgestattet mit den Skiausrüstungen ging es mit der 

Gondel hinauf zur Elsigenalp. Der Bügellift zog uns dann zum Start. Nun 

hatten wir Zeit, den Rennhang ein erstes Mal hinunterzufahren. 

Dann begann das Skirennen.... 
Das Erfreuliche war, dass alle Jugeler das Ziel erreichten. Negativer war 

allerdings, dass die meisten Jugeler eher am Ende der Rangliste plaziert waren. 

Eine Ausnahme war Adrian Messerli, der in seiner Kategorie mit dem 4, 

Platz eine Auszeichnung erhielt. 

Nach dem Mittagessen durften wir frei Skifahren. Gegen Abend fuhren wir auf 

einem Skiweg hinunter zur Talstation, verluden die Skis und machten uns nach 

einem unfallfreien Nachmittag auf den Heimweg nach Busswil. 

Zum Schluss möchte ich noch allen Eltern danken, die uns mit dem Auto 

führten und als Torrichter angestellt waren. 

Christof Kissling



Wettbewerb DR
 

5%
 

Wir wissen nicht, wann Sie 
die besten Ideen haben. 

Ob im 
£3 

  
Wir erwarten Ihre guten Ideen bis am 
31. Mai 1994 
Was erwarten wir ? D
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Wir suchen "das" 
gemeinsame 

Logo 

  

    
Ihre Idee = unser neues Logo 

Zu gewinnen gibt es : 

1.Preis 3 Gratiseintritte Unterhaltungsabende 94 

2.Preis 2 Gratiseintritte Unterhaltungsabende 94 

3.Preis 1 Gratiseintritt Unterhaltungsabende 94 

Jury 

Unterhaltungsabendgruppe 

einsenden an : 

Peter Gilomen 

Nelkenweg 2 

3292 Busswil  



u 
SKIWOCHENENDE DER AKTIVRIEGE AUF DER 

ELSIGENALP VOM 5. UND 6. MÄRZ 1994 

  

Es war sehr früh, das Wetter versprach schön zu werden, somit waren gute 
Voraussetzungen geschaffen, jedem Skifreek das Aufstehen zu erleichtern. 
Um sieben Uhr sollte gefahren werden. Ein erster Zwischenfall (ein defektes 
Radlager eines "Taxis") konnte glücklicherweise rechtzeitig mit einem 
Fahrzeugwechsel behoben werden. Schlisslich nahmen an die zwanzig 
Skibegeisterte den Weg ins Frutigland, genauer gesagt, erstmals ins Skigebiet 
Elsigenalp, unter die Räder. Nach dem obligatorischen Kaffeehalt in Spiezwiler 
führte uns schon bald ein recht schmales Strässchen ab Achseten-Elsigbach nach 
Höchst zum Berghaus, unterhalb der Metschalp. Die Schneeverhältnisse und die 
wärmenden Sonnenstrahlen liessen es kaum zu die gemütlich eingerichteten 
Räumlichkeiten zu beanspruchen. Schon bald fand sich die ganze Gruppe, auf den 
für viele neuen Pisten, wieder. 
Ein weiterer Zwischenfall gegen Mittag tat dem aufkommenden Hungergefühl 
keinen Abbruch. Beim abziehen der Skier eiferte Peter Kurz dem Skiass Franz 
Heinzer nach. Federn, Schrauben und ermüdete Kunststoffteile flogen ihm nur so 
um die Ohren. Den Namen der Bindung wollen wir diesmal nicht erwähnen. 
Nach dem Mittagessen war Urs spontan bereit, Peter seine Skier zur Verfügung zu 
stellen. Er seinerseits stieg auf sein Snowboard um, und präsentierte sich schon 
nach kurzer Zeit als ein wahrer Könner. 
Der Tag neigte sich dem Abend zu. Müde, aber froh auch die kurze "Skating- 
Passage" gemeistert zu haben, traf man sich auf der Berghausterrasse wieder. 
Die letzten warmen Sonnenstrahlen wurden nicht minder genossen wie der erste 
Schluck Bier. Zum Abendessen gab es Fondue, das auch den grössten Hunger 
bezwang. Der gemütliche Abend, bei dem Kartenspielen sowie Gespräche für 
Entspannung sorgten, fand gegen Mitternacht sein Ende. 
Am Sonntag morgen war es bewölkt und sogar Regen war angesagt. Gegen neun 
Uhr fanden sich auch die letzten zum Frühstück ein. Trotz den kaum einladenden 
Nebelschwaden entschlossen sich alle für die Bergfahrt. Gegen Mittag mussten 
aber auch die verwegensten Sportler ihr Vorhaben abbrechen. 
Das Wetter verschlechterte sich entgegen unseren Erwartungen so stark, dass es 
uns leicht fiel schon gegen drei Uhr ans Heimfahren zu denken. 
Die sonnigen Gemüter liessen sich von Petrus aber nicht anstecken. Gute Laune 
war nach wie vor angesagt. 
Obwohl das Wetter am Sonntag nicht so sehr mitspielte, freuen wir uns schon auf 
das nächste Skiwochenende des Turnvereins. 

Beat Ruprecht



  

Korbballriege a ..I9 

o 
KORBBALL-WINTERMEISTERSCHAFT 1993/94 

  

Am 28. März 1994 warteten wir gespannt auf die Rangverkündigung in der 
Mehrzweckhalle Worben. Belegten wir nun den 1. oder 2. Platz? 

Nach einer seit langem wieder guten Wintermeisterschaft - in der Vorrunde 
sammelten wir schon 7 Punkte - konnten wir auf vordere Plätze hoffen. Mit 
einem Schoggiosterhasen, einer Salami und einem 2. Platz in der 2. Liga 
kehrten wir dann mehr oder weniger happy nach Hause zurück. Dieser 2. Platz 

gab uns nun den Anstoss, uns auf die nächste Saison zu verbessern. 

Während des Sommers werden wir nun mehrfach an Tumieren teilnehmen und 
auch die Trainingslektionen dementsprechend etwas anders gestalten. Im 
Moment besteht unsere Mannschaft aus 12 Spielerinnen und wir würden uns 

freuen, neue Mitglieder begrüssen zu dürfen, damit wir auch mal in zwei 
Mannschaften spielen könnten. 

Nun möchte ich mich noch bei allen Spielerinnen bedanken, die sich während 
der Wintermeisterschaft so toll eingesetzt haben. 

Uebrigens, das erste Sommerturnier, welches wir bestreiten werden, findet am 
24. April 1994 in Pieterlen statt. Wer sich fürs Korbballspielen interessieren 
würde, soll sich doch bei mir melden (Angaben siehe Umschlagseite). 

FR Ö Q > Cornelia Gnägi 

 



Turmfahrt 

AUFFAHRT = TURNFAHRT 

  

Donnerstag, 12. Mai 1994 

  

ORT: Schulhaus Busswil 

ZEIT: 10.00 Uhr 

WER: Alle (Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen) 

Die ganze Bevölkerung von Busswil ist herzlich zu unserer Turnfahrt 

eingeladen. 

Die Wanderroute ist kinderfreundlich und kinderwagengängig. 

Am Ziel ist für Getränke zum Selbstkostenpreis gesorgt. Ebenfalls ist ein Grill 

vorhanden. Grillgut und Beilagen müssen selbst mitgenommen werden. 

Die grosse Tumerschar von Busswil hofft auf rege Beteiligung! 

TURNVEREIN BUSSWIL 

 



a 
  

   

    

KOMM WIR FAHREN AM 15. MAI 1994 NACH 
RAPPERSWIL. DIE MADCHENRIEGE NIMMT 
DORT AM SPIEL- UND STAFETTENTAG TEIL. 

UNSERE STARTZEITEN 

POSTENLAUF 
9.15 UHR 
JE 1 GRUPPE UNTERSTUFE UND MITTELSTUFE 
9.20 UHR 
JE 1 GRUPPE UNTERSTUFE UND MITTELSTUFE 

STAFETTEN 
12.00 - 12.35 UHR , 
ALLE GRUPPEN DER MÄDCHENRIEGE BUSSWIL



  

SEELAENDISCHES TURNFEST IN LYSS VOM 10.-12. JUNI 1994 

  

TURNVEREIN 

Samstag, 11. Juni 1994 
17.50 Uhr Schaukelringe Doppelprogramm 
18.40 Uhr Barren 

19.20 Uhr Kugelstossen/Schleuderball 

MAENNERRIEGE 

Sonntag, 12. Juni 1994 
Vormittag: Gruppenwettkampf Männertumen 

DAMENRIEGE 

Sonntag, 12. Juni 1994 

Gruppe 3: 8.35 Uhr Gymnastik 
9.20 Uhr Allrounder 

11.20 Uhr Schleuderball 

Gruppe 1: 10.30 Uhr Allrounder 

FRAUENRIEGE 

Sonntag, 12. Juni 1994 

10.20 Uhr Allrounder



Damenriege _ G an     

Liebe Turukol Lens Nöd eis: 

Lieber Naufred, 

Da Semi \W \t valı W 
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Liebe G ruüsse. 

Dosmuarie Sicher



  

  

Y - liche Glückwünsche zum Nachwuchs 

26. Februar 1994 Margrit und Rolf Bangerter-Herren 

zu den Söhnen 

Rolf Pascal und Roland Peter 

  

  

15. April 1994 Monika und Daniel Lüthi 

zu ihrem vierten Sohn 

Jannis Joe 

[L| In Gedenken an: 

24. Dezember 1993 Hansruedi Candiotto 

    

  

 



 


